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a) D ie  in Präm iensparverträgen enthaltene Form ularklausel 
»D ie Spareinlage w ird variabel z.Zt. mit .. %  p.a. verzinst«, 
nach der bei objektiver A uslegung eine Ä nderung des Zins
satzes mit der Änderung eines Aushangs im  K assenraum  der 
M usterbeklagten in K raft tritt, ist in Bezug auf die A usgestal
tung der Variabilität nach § 308 Nr. 4 B G B  unw irksam , weil 
sie nicht das erforderliche M indestmaß an Kalkulierbarkeit 
m öglicher Z insänderungen aufweist (Bestätigung der Senats
urteile vom  17. Februar 2004 -  X I Z R  14003, B G H Z  158, 149,
153 ff. und vom 13. April 2010 -  X I Z R  19709, B G H Z  185,
166 Rn. 15).
b) Eine ergänzende Vertragsauslegung (§§ 133 ,157  B G B ) von 
Präm iensparverträgen hinsichtlich der durch die (teilweise) 
U nw irksam keit der Zinsänderungsklausel entstandenen L ü 
cke ist auch im Rahm en einer M usterfeststellungsklage nach 
§§ 606 ff. Z P O  m öglich und geboten. D abei ist eine objek- 
tiv-generalisierende Sicht auf die typischen Vorstellungen 
der an Präm iensparverträgen gleicher A rt beteiligten Ver
kehrskreise maßgebend. Individualabreden (§ 305b B G B ) zur 
variablen Verzinsung sind in den (ausgesetzten) Individual
verfahren der angem eldeten Verbraucher zu berücksichtigen, 
da erst das Gericht, gegenüber dem das M usterfeststellungs
urteil Bindungsw irkung entfalten soll, beurteilt, ob seine Ent
scheidung die I-'eststellungsziele und den Lebenssachverhalt 
der M usterfeststellungsklage betrifft (§ 613 A bs. 1 Z P O ).
c) Bei Präm iensparverträgen, bei denen die Prämien auf die 
Sparbeiträge stufenweise bis zum 15. Sparjahr steigen, ist 
im Wege der ergänzenden Vertragsauslegung für die vorzu
nehmenden Zinsanpassungen allein ein Referenzzinssatz für 
langfristige Spareinlagen und eine Z insanpassung nach der 
Verhältnism ethode maßgebend (Bestätigung der Senatsurteile 
vom  13. A pril 2 0 1 0 - X I  Z R  19709, B G H Z  185,166 Rn. 22 f.,
26 f. und vom  21. D ezem ber 2010 -  X I Z R  5208, WM 2011,
306 Rn. 22 ,25).
d) D ie Ansprüche der Verbraucher au f Z ah lung weiterer Zins- 
beträgeausdenPräm iensparverträgenw erdenfrühestensm itBe- 
endigung der Präm iensparverträge fällig (§ 271 A bs. 2 BG B). 215
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